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ft"»—!) «r, 5,72,

Edikt.
Da6 k. t. Landesgericht hat die

exekutive Feill'ietung der dem An.
drcaö Mlakar gehörigen, in der
Polana «ul> Consk.Nr. :N alt, 4tt
neu, liegenden, im Freisassen-lHnlnd-
buche «illi Urd.-Ns., 4? vorkom-
menden, gerichtlich auf 2 l ^ l ^ ' f l
^ l l kr. geschätzten Hofstatt ^ur Her-
einbnngung der autz-dem Zahlungo«
.auftrage ddto. »< August lUiN,
Z. ! ! l « 8 , schuldiger 5»'̂ 5 si. o. 8. r.
bewilliget, und zur Vornahme die
Taqsahung auf den

l l . M ä r z ,
l8 . A p r i l und
23. Mai l. I ,

Volmillagö U Uhr, mit dem Bei«
sahe angeordnet, dasi obige Realität
bei der letzten Feildietungstagsahung
auch unter dem Schätzungswert!)^
hintangegedcn würde.

Cchähungsprotokoll und Feil'
bietungodedinglnssc erliegen zu Je-
dermanns lHinsicht in der diesiämt»
lichen Registratur.

1!aidach am 3. Februar l ^ i l l .
(210-1) Nr. 5014.

Edikt.
Von d<m k. k. Vezirksamle l.'ittai. als

Orricht. wird liiemit bekannt gcmachti
Os sei scher das Ansuchen des Mathias

Mazhek für sich u»d als Bevoltinächtigter
ssiilsl Olschwistrr '̂c'll îl»er»>a. Nr, 88,
«̂-gc» Ic'l,<nl,l Mazhek uo» Ielscha, Nr. l8,

wegen, a»lö den Ulllmle» vom 19. uud
20. Oktober 1860, ZZ.3887. und 3888,
schuldiger 78 fl. 2(^ lr. öst. W. c>. «. c.,
in die crecnti^c öffentliche Vm'leigcnwg
ie r . dem ^'cl)tcru gcliörigcu. im Gluud»
l'nche dcs Onlcs Grnnliof 5u!» Reklf.-Nr.
27. Urb. «Nr. 38, oolkomlnenoc» 3iea«
liläl salllmt A» < n»d Z»gcl>ö> in> ge-
richtlich erhobcne» Schä^lingswlrthc ».»o»
I^3l» fi. «'»0 kr. öst. W. gcwiUiget. n»o
znr Vvlllahme derselbe» die Feübielullgs»
Tliglatzlma.cn auf den

29. M ä r z .
29. A p r i l nnd
25. M a l 1804.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. i>,
der Gcrichlsk^nzlci mit dem Anhange be-
stimmt wordc». daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr leßl^u Fcilbielung
auch Ul'ter dem SchähungSwerlhe an den
Meistbietenden hintangcgebcn weide.

Das SchäpungsproiokoU. der Grund»
buchsertracl und die lfizitationsbedingnisse
lönnc» bei diesem Gerichte ix den gc«
wöhlllichenAmtsstundenciiigesehellwerdeu.

K. k. 'Vrzirlsamt i.!!llai. als Gericht,
am 20 Dezember 1803.

(247 -1 ) Nr. 5314.

„ Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamle ^itlai.

als Gericht, wird lucmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchen des Anlo»

5lleml>as. Vormuüb dcr milidcrjäl'rigcl!
Ioscfa Hanplmaiui von Sagor. gegen
Michael Klinz l>on Uoterböttizb. Nr. 0,
wegen, aus dem Vergleiche vom 17.
September 1862. Z. .W51. schuldiger
420 fi. ö. W- ».-. «. < ,̂ in die executive
öffenlliche Versteigerung der. den, Lehtern
gthörlgen. il» uollnals Lindtäftichell
Freisass.n - Gruudbnche l<nl) Rcllf. - Nr.
197 uollommlllden Rcalilal im gericht«
lich erl'obenen SchatzungSwertye vuü
2020 fi. 10 lr. ö. W. gewiUigct. und
zur Volnal)mc derselben die cistc Feildie-
lungölügsapung aus den

18. M ä r z .
die zlmile auf tc>,

2 l . A p r i l , nnd
dle drille ans dc>,

18. M a i 1804.
lldlöm.,! Volmillc,gS um 10 Ul>. i»

der Gerichtskanzlci »nit drm ?lnl,'.,l,gc be-
stimmt wolden. daß die feilznl'lclcilde Nca-
lität »ur l'ci der leylcn Feilliirllüig mich
unter dem SchäßUligslucrthe .m den
Meisll'ielendcn biülangcgcbcll werde.

Das SchatumgSprotofoll. der Gili»d.
bllchscxtracl lind die Lizilalioliöl'tdili^iissc
können l>ei diesem Gcrichlc n, t'tü
gel̂ 'öhnllchen Amtösllllidcn eingescb.c!>
werden.

N. k. Vezilk^mt "ittai. alö Gericht
am :'>. ^äulxui l H ^

(2 l , ^ I) " ' ,/ Nr. V1!)4.

Crcttttive
gtcalitttlcllvelstcincnlllg.

Von den» k. k. slädl. deleg. Vczirkiz.
^richte zu Nlnsl^dll wird hllnnl beklniul
gemacht -.

Eö sci über Ansuche» des Iosrf
Kral von Pristawa die erllutiuc Vcrstei'
gernllg der. der» Malhinö Regina von
Groß'Zsll)ll> gcyöligen. gerichtlich auf
4:!0fi. geschaßte», z» Groß-Zeroi-z liegc».
den. im Grundbliche der Herrschaft
NlipcltSbof ."ul, Urb.. Nr. 247 uor>
kommenden Hubrealila't bewilliget. ,,»d
l)iez» drei FcilbirlmigS - TagsatMigc,'.
ilnd zwar:
die crslc ans den

15». M ä r z .
die zweilc nlif den

N>. A p r i l . »lid
die dritte <inf re»

11. M a i 1804.
jedesmal VolimllagS von 9 biH 12 Uhr,
in dieser (Nrsichlöfanzlei mit dem An»
l»<i»gc liligeordnct werden, daß die Pfmld«
renliiäl. l'ei oer erste» n»d zweiten Feil.
l'icllmg »ill um olrr über dci, Schäz.
zuligswelll». bei der drillen aber anch
unter demselben hmlaugegcbl".'. werden
wird.

Die ^izitatiouöbedingnissc. wornach.
in^dcsondcre jeder Lizilnm vor gemachtem
Anbote ein 10"„ Vadillm zu Handen
derl.'lzilnlio»s-KonlM!ssiu!lz» erlege» l'M,
so N'ie d.»<? Schaklmgoprotokoll u»d r>>,'r
Griiül'l'llchscltr^lt kö»l!l» in der dieß'
gerichtliche» 3i>g!str>'l»rcil!gessl)c» werde«.

K. k. Nadt. dclcg. Bezirksgericht
Neustadt!, am 10. Dezember 1803.

" Nl-790ii7.

Erekutivc
Ncalitäten-Lizitatiott.

Von dem k. k. städt. releg. Bezirks-
gerichle Neustadt! wird hi,mit bekliunt
gemacht:

ES sei über Ausuchctt der Herren
Tieun uud Sa,iz in ilaibach die ereknlive
Versteigerung der. dem Ioham, ssuchel
gshörigen. ül der Ortsgemeinde und
Ortschaft höuigstein gelegene», ^ ' l ' Md..
Nr. 33! 1 n<l Kapitel Hcriscl'afl Neu.
stadll emkommendcl! Ncalität znr Herein«
drmgmig der Forderung pr- 4l'»7 ft, o.W.
sammt Nebenverbindlichleilln beweget
worden, zu welchen, (5nde drei Tag«
sc>l)ungen, nno zwari
oic erste auf den

7. M ä r z .
oie zweite auf den

0. A p r i l, und
die drille auf den

9. M a i 1804.
jedesmal Vormittags von 9 l'iö l2 Uhr,

Dicsc Nealital bcstcht auS dem
Valigrnnde und zweier Aecker.

Dieselbe wurde am 31. Oktober 1803
m'f 220 fi. öst. N . ucrichllich geschaßt.
u»l») wird bei der ersten und zweite»
Versleigelll»götags6jM!g »»r um oder
über riess» Schaßwerty, bei der dlille»
aber anch uutcr demselbeu an de» Meist'
bietslldc» hinlangrgcben werden.

Die Lizitaliollsbedlügüissc. wornach
jcdcr Lizilanl ci» 1 0 ^ Vadium zu er-
lege» hat. so wie dag SchaylMgöprowkoll
ll»d d,r Grllüdl'ilchöerlrcik'l lölinc» l'!cr>
muls eillgesllic» werden.

K. k. stä»t. delcg. Vezilkögericht
Nensta^ll am 0. Dezember 1803.

' 250 -1 ) Nr. 9144.

Crckutivc
3tealitätcuvcrstcigmtng. z

Voin f. k. slävt. dcllg. Bezirksgerichte
;» Ncnst '̂dll wi'd hicmit belanul geuiacht:

<̂ s sei ul'er Ansuchen des Georg
Gramer von Allsag die Iicassumiru»g
ocr cxlclltwcu Vclllcigcruug dcr den
Ehcleutcn Iol/anu lino l^Iislibcll) Snrk
in Masche! gehörige», gerichllich.ans 25)0 sl.
gcschäl)len Hnbrealltat l'ewilUgil. u»o,
yiezn drei Feilbicluxgö'T^saMigt-», und!
zwar̂ i l
oie erste auf den

X. M ä r z ,
die zweite auf den

l 1. A p r i ! , und
die drille ans den

10. M a i 1804.
jcdeSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskaiizlei mit dem Anhange
angeoldlicl word«,, daß die Pfandrealitut.
bei der erste» n»d zweilr» Fcilbielu»g
inir um oocr über den Schäl)u»göwcrlh.
bei der drittel, abcr anch unter dcmsel«
l'cil hinlangcgcbe» werde» wird.

Die 5,'izitalio»ö'Vcdillg»isse. wornach
lüöbesoiidcre jeder ^'izitaiit ».'or. gemachtein
Anbote ei» 10^ Va^ium zu Haudeu der
^!zitalions'(5l)mmlss!0» zu cllcgc» hlit. sô
wie das Schäpungs'Protokoll und dcr
Grmidb»chS'Erttakt können in dcr dieß«
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

N. k. sta'ot. dllcg. Ve^irkögcrichl Nen«
stadll anl 0. Dezember 1803.

^-,2—1) Nr. 9̂ 105).

Erccutivc
Rcalitätettverstcigerullg.
, Vom k. f. städt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustadt! wird hicmit brka»»t gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matbias
Staricha uon Scunlsch die erecutwc Ver>
stei^crung de>- t>e»l Malh. Pureber i» ^aciie
gebörige», gerichtlich auf 5»02 fl- »icschä'n.
le» Hilbrcaliläl ^nl» Nklf.-Nr. 175>. aus-
schliesttno ler abgescbriebcue» Parzellen
841. 14. 10. 107. 108, 109)-, und I I «
>n '̂aass. bewilliget, nnd ln'ezu drei Feil-
l'ielnngs.Tagsaynngen, n»d zwar:
die erste alls de»

10. M ä r z .
die zweite anf den

20. A p r i l , uud
dir drille auf den

17. M a i 1864. !
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
i» dieser Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden. daß die Pfandrealilät,
bei der ersten nnd zweileu Fcilbielung
nur um oder liber den Schätzungswert!»,
bei der dritte» aber a»ch unter demseldc»
hilltaugegebeu werde» wird.

Die ^izitatio»S'Vedi»gnisse. wornach
insbesondere jeder i.'izilant vor gemachtem
Anlwtc ein 1 0 ^ Vadinm zu Handen dcr
Lizilatwns.Commissio» ;u erlegen hat. so
wie l>as Schäl)lii,a.ö.Pll)totVII und der
Grundbuchs-Extract köiüien iu der dicßgc«
lichllicheu Negistlatur ci»gesehen werde».

K. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte Ne».
siadll am 18. Dezember 1803.

(253 -1 ) Nr. 9454.

Crekutivc
Realitätellverstcigcrlmg.

Vom k. k. städt. deleg, Pezirksge»
richte zn Neustadt! wird hicmit bekannt
gemacht:

Eö sci über Ansuchen des Hrn. Lnlas
Vidizh. durch Herr» Dr. Skcdl. die
erekuliue Pcrstcigcluilg der dem Pro^
diguö Franz Skeijauz gehörigen. ge>
richllich auf 700 fi. gsschäpleu Hllbrca-
I'läl zu Hönigsteiü, Iüklf.'Nr. 33. ,«l
Grundbuch ^apilelhcrrschafl Nensladll mit
Ausschluß der abgcschliebe»c» Pcirzellen,
und der iu Erekulion gezogeneu Pfcldc

bewilligt, uud hiczn drei Feilbietungs'
tagsatzulige». und zwar dle erste auf den

9. M ä r z .
die zweite auf den

<i. A p r i l , und
die dritte auf den

9. M a i 1804.
jedesmal Vormittags vo» 9 bis l2 Uhr,
iu !m!l> der Nl-alität mit dein Anhange
angeordnet worde». daß dir Pfandrca«
lilät bei der erste» und zweiten Feil«
bietnng nur um orer nb«t den Schaz»
znügswerlh. bei der drilteu aber auch
unier demselben hintangegeben iverden
wird.

Die Lizilallousbedillgmsse. wor»ach
insbesondere jeder Lizilant vor geinach»
ten. Anböte ein 10°„ Vadi»m zu Han>
den der 3izilalio»s<H?o>»missio» zn er«
legen l>at, so wie daS SchaynngSvrolo'
koll nnd dcr Grllndl'llchSertrakt können
in der dicßgcrichllichen Registratur ei»-
geseheu werden.

K. k. statt, dcleg. Bezirksgericht
Neustadt! am 20. Dezember 1803.

(25)4—1) Nr. 9406.

Erckutivc
Ncalitätcllvcrsteisscrllllss.

Vom k. k. siädt. dcllg. Vczirköge«
richte zn Neustadt! wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sci über Ansnche» des Georg
Ka,»p i» "Ncutabor die cxcknlî e Ver.
steigernlig des dein Michael Gollol.'er>
zhitsch in Vresouip gehörige», gerichtlich
auf 400 st. geschäptcu Hubrcalilät. Nekts.»
Nr. 59 l,l1 5lom»»ell0a Ncnstadll bewil-
ligl. uud hiezn drei Fcilbiclungbtagjaz.
znngen. nnd zwar die erste auf dcn

14. M ä r z .
die zweile auf bcu

18. A p r i l , und
dic drille auf den

18. M a i 1804.
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß dic Pfalid»
realilal bei der ersten nnd zweite» Feil«
bielüng nnr um oder über dc» Scha'z«
znngswerth. bei der drillen aber anch
lmtcr demseldcu hintaligegebeu werden
wirb.

Dic Lizitalionsbedlüglilssc, wornach
insbesondere jeder Liz<ta»t vor gcniach»
ten, Anbote ei» 10"/^ Vadium zu Hau«
den der ^izitationSkommlssio» zu erlege»
hat. so wie das Schäl)n»gsprolokoll
»nd der Grundbnchöcnrakl töniicii in
der dießgerichlllchen Registratur eiugs-
seheu werden.

ss. k. städt. dcleg. Bezirksgericht
Neustadt! am 18. December 1803.

(25)9-1) Nr?ÜD.

Edikt.
Von dem k. k. VezirkSamtc Lack. als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Tliomas

Visjak von Allosnliz. Nr. 2, gegl>n Gregor
Dollnar von Podgora Nr. 12 wegen,
ans dem Vergleiche dvto. 29. Augnst 1802.
Z. 2020. schnloigcr 44 ft. 41 lr. ö. W.
c. >. c., in die executive össcnlliche Ver-
steigerung dcr. drm i.'el)tn» gchörigeu.
im Grundbuche der Herrschaft '̂ack l<nl)
Urb.'Nr. 003 vorkommenden, ill Podgora
Nr. 12. liegenden Hubc im gerichllich er-
hobeneu Schähungöwerlhc ro» 4l18 fi.
10 kr. ö'st, W. gewilliget. und z»rVur»ahme
derselbe» ric erste FcilblclungOlagsat)»l'll
auf den

5. M ä r z .
dic zweite auf beu

0. A p r i l , und
die drille auf dcn

7. M a i 1804.
jedesmal früh 9 Uhr. i» hiesiger Amts«
kanzlet mil dem Anhange best'«»»'! wor«
den. daß die ftilzubielendc Realität »nr
l'ti der leple» Felll'ict»»g auch »ntcr
dem Schäßlillgswcrll'e a» den M.ls,bictc»>
den hintangrglbcll werde.
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DasSchähungsprotokoll. oer Grund,
buchseztract uuo dle Liz!taliouöbedil,gllisse
fönncu bci diesem Gerichte ill deu gc-
wohnlichen Amtsstlnidcu eingeseben werde».

K. k. Bezirksamt Lack. als Gericht.
»im 16. Iäuuer 186.".

(25.1—1) Nr^9244?

Edikt.
Von de,u k. k. städt. deleg. Bezirks-

gerichle Ncustadllwirdhiemilkunogegrbcn.
Es sli die Relizitaliou dcr dem

Johann Nodilsch crecntiv verkauften, uud
von Maria Nodilsch ersiandencn Hnb>
realität zu Gesindeldorf, Rklf.. Nr.4l;'/«
ij(l Gruudbuch Sirllgg wegeu nicht zugĉ

bewilliget
>l«d zu dcrc»^ Vornahme die Tagsahung
auf deu

1«. M ä r z 1864.
Vormittags von 9—12 Uhr. hicrgerichts
«»it dem Beisätze angeordnet worden, daß
diele Realität bci dieser Tagsat)uug auch
unter dem Ausrusspreisr pr. 1163 st.
an dcu MciNl'ietenbeu hiutangegebe»
lvcrdcu »vird.

Dcr GrundbuchseNract, das Schaz>
zungsprolololl und die Lizitationsbcdingl
»isse löunen hiergerichts währeut) den
Amtsstundcu eiügcschen werden.

ss. k. stäkt. dclcg. Bezirksgericht Nili>
stadll den 10.,Dezember 1863.

(25,8-1) ' ' ^ Nr. 138,

Edik t.
Vou dem k. k. Bezirksamte Lack.

als Gericht, wird hiemit b»kaunt gemacht:
Es sei über das Alislichcu des Iguaz

Tschadesch von Srednaloas. gegen Mari '
ana Podobmk voi? Podjelollbero ivegeu,
aus der» Vergleich«' vom 16, Iuu i 185>9,
Z. 2 3 l 8 . schuldiger 367 fi. 5)0 kl,
öst. N . «'. «. c., lu diecroculivc ofsenillchf
Versteigerung der. der Geyern geböriqen,
noch auf Franz Podobuik vcrgrwährten
iu Podiclouberd Nr l3 uud 16 liegen»
deu, im Grundbuche der Herrschaft Lack
.̂ ui) Urb.'Nr. 4^» uud 416 vorkommen-
dcu Ganzhube uud '/, Hübe im gevicht'
lich erlwbcnen Orsa,uml<Schäpungsw.'rll'e
vou 25»00fi. o, W. gewilliget, und zu»
Vornahme derselben die erste Feilbielungs'
lagsaßung auf de»

!>. M ä r z .
die zweite auf t»ln

6. A p r i l , u»t>
die drille aus de»

'?. M a i 1864.
jedesmal Votmittags um 9 Ul»v. l'ier
amls mit dem A'change bestimmt worden,
daß die seilzul'ietcuden Ncalilätel, zusam
meu aussssboleu uud ,uir bei der leylen
Feilbiclung auch uutei dem Schäyungs-
werthe au den Meistbietenden hintan'
gegeben werdtu.

Das SchäyllngSprotololl. der Grun^
l'uch^erlsasl und die ^ilallousbediug-
uisse köunen bei dllsem Gerichte !,?
dk„ gewölinlicheil AmtSstnndeu eingesehrr!

. werden,
K. f. Bezirksamt ^'^.f, als Gericht

,nn 18. Iauner 18<l4.
(244-'^) "Nr7 5)487

Edikt.
Vom k, k. slädt. drl^i- Vezllks^c-

sichte zu Neustadll wird im Nachhange
zum dleßgerichllicheu Edikte voiu 22
Deznuber l̂ »'̂ '», Z. 95M. hiemit bekannt
qlui.icht. d»isi, nachdcm zu der iu der
CrefntiouSsttche deß Gcor^ Mokro^ilsch
vou .ftrej. durch Dr. Naölag. gc^en
Franz Fabiantjchilsch von Praprezhe >'< !<».
120 fi. <'. .««.«:. auf den 20. Immer l. I .
anberaumten 2. Feilbietung der Nca^
lität Url'.'Nl'. 22 -ul Grundl'llch See.
lwf kciu Kausilllilger erschlr», rö bei der
auf deu

22. F e b r u a r l. I .
angllivdneten 3. Feilbielun^ un't dctt,
^Oli^ll, Anliauge sei» Verbleibe» l).ü»e,

ss. f. städt. oeleg. Bezirksgericht
Nellstabll deu 2 l , Jänner l804.
ft75^2) Nr. Ml 7.

Edikt,
Mit Vczug auf ocu bierämtlichsn

Veschcl^w» 17. Oktober 180!!, Z .28 ,7 .
wird kund gemacht, daß sich bei t>„
lle» »>,d »leu ^eilbicüülg der im Gruud.
ln l l ^ der Hellsch.isl ^'aud^pskis >ul,

Urb.'Nr. 7'/« volkommendeu, gerichtlich
auf 977 fi. <'»<)lr. bewe:ll)elen. dem Jakob
Audolschek ron Kevschdoif gehörigen Nea>
lität lciu Kanfinstlgcr gemeldet l)at, man
daher am

24 Februar d. I .
um 1l Ul»r Vormiltags zur Ist)leu Feil'
biit»„g schleilen wird.

z?. k. Bezirksamt Treffen. ä!s Gc^
richt, an, 2l». Ianuer 1864. ,,

( l73—2) " " N r . ^

Edikt.
Pon dem k. k. Pczillömute sseism't),

als Gericht, wild hiemil bekauitt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Hc>

lena Gaöperlschilsch uon Feissrit? gegen
Jakob Gerbe; von V^rbiza Nr. 7 we-
gen schuldiger 2I.'i fi. .'!<» kr. C. M.
ü. >. <'., dic crekulioe öffentliche Vcrstci'
gcruug der. dem Gehleren gehörigen. in,
Grundbuche Iablamz ^il» Ürli.-Nr. 184
vorkouimendcn Nealilät im gerichtlich er.
erhobeueu Schäyungswerthe vou 145»N fi,
(5, M. gcwilliget, und zur Vornahme
derselbe!, die ereculiveu Feilbietungs»
tagsayuiigen auf deu

!. M ä r z .
1'. A p r i l und
0. M a i l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Udr, im
hicsigeu Amtölokale mit dem Aul'ange
beslimmt worden. daL die seil^lbictindc
Ncalilät nur bei der leplc» Feilbictung
anch unter dem Schatningswrrthe a»
dcu Meistbietenden hintungrgeben wll^e.

Das Scl)ät)!l!lgsprotokoll. dcr Grund-
büchöertrakl und die ^izitalionöbedingüisss
können bei diese>u Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsslllnden eingescheu lver^e».

j?. t Bezirksamt Fcisttit) . als Ol
richt, am 9. Jänner 1864."
(174-2) ' ^sr/1077

Edikt .
Von dem l. k. Bezirksamte Feistuy

als Gericht, wird hicmil bekannt gemacht!
OS sci übcr das ylilsucheu des Iol)!'»»

Tomscbitsch um, Flisniy ssc^zcn Ioh^»»
Stemberger vou Perbou Nr. U! »regel,
schuldiger 85) fi. 5>7'^ kr. ft. M. «. ^.«-..
>n die ereculioc offeulliche Versteigerung
der, dem Zeptern gehörigen, iiu Grund-
buche der Herrschaft Aoclsbevg ^ul» N»l> <
Nr. 652 in Verbog, Nr. ll>, gelegene»
Halbl'iibe im gerichtlich erhobenen Schäz-
zlingön't'ill'l' oon 28'N fi, <̂ , M. gewil̂
liget. >liw zur Vorliali'ne derselbe» die
l l l . Feilbiclungslagsaftung ans den

ll». M ä r z 1801,
Vormittags »m 9 Uhr. im hiesigen
AmlSlolale mit dem Anhange bestimm!
lvorden. daß die feilzubieleude Realität
bei dieser Feilbicluna. auch unter dem
SchäZmllgswertl'e au den Meistbieteudtn
hintaugegebeu werde.

Das SchäMlilgspvotokoll, der Grund,
buchserlralt lind d>c ?iz!la»iol,sb,oiugnisse
köüucu l'ei diesen« Gerichte in den
glwobulichtn Mitsstundeu eiugeselifl'
werdeu.

K. k. Bezirksamt FeilUip. als Ge
richt, am 13. Immer 18<',1.

( l 9 2 . 2 j Nr. 217.

Edikt.
Vou dem k. k. Bezirksamle Lack. als

Gericht, wird ber^imt gemacht, daß de»,
2^, F e b r u a r l864.

srül» 9 Nhs. die dritte, in der Erekulions-
sache dcr Maria Faul vou Lack gegen
Peter Frau; von Grunz. Nr. 14. mit
dlebgerichllichem Bescheide vom 24. Ok-
lober l8<!.",, Z. Nl>93. bewilligte ercku-
üvc Feill'ielung der dem Leyttru gc
hörigen, iu Grunz Nr. 14 liegenden,
im Gruübblichc dcr Herrschaft Lack >ul»
Nrb.'Nr. 24<)4 vorkommenden, gsrichllxi!
auf 115>4 fi. 70 kr. bewnthetcn Drlltel-
hube im Orte d/rsclbejl vorgenommen,
und hiebei die Realität anch unler dem
Scha'tulngswerlhc hiulangcgeden wcrdcn
wird.

K. k. Bezirksamt Lack. als Gericht
au, 23. Jänucr 1864.

( l 80 -3 ) Nr.'438.

Edikt.
I m Nachhange zum dit^gnichtlicheii

<!st!flev0„!',» Nl,n,!l!l'er18U:i, Nr, l « l ^ 1

wird vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte«
knndgemachl:

Es sei die auf dcu ̂ >."». Jänner l. I .
augeorducte dritte erccutivc Fcilblelung
der. dcr Gertraud Leuarcic uon Siraho-
mer gel'örigen. >u!» Urb. - Nr. ."»88 l>»l
Sonegg vorkommenden Nealilät aus deu

20. F e b r u a r l. I .
mit Veibehalt des Ortes nud ver Sluube
nbertlagen worden.

z?. l. liä^l. deleg. Bezirksgericht Lai-
b>ich am I.'l. Iällner 1864.

( > 8 7 - 3 ) ' ' N l . ,5W,

G'dwt.,,
Von den, k. k. städt. .relcg. Bezirks'

gcrichtc in 3ml»nch »virp 1)<emil bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchei' des' H-n'tou
Hternard vou Zesta, Bezirk Grol,!a'
schitsch, in lie öffentliche VeiNligerung
der, dem Anton Bertschau vou Brcsje
gehörigen, im Grnndbucl'e Lichte,iberg
>u!> Url ' . 'Nr. 86z 19. 1'̂ 'm. l. Post.-
Nr. 29, vorkommenden, gerichüich ans
3207 ss. «'»<> kr. bewrrtheten Ncaüiäl
zur Einbliugiilig der. ans dem Ver-
gleiche vom 5). Februar 1862. Z. 1982,
schuldigen 270 fi. bewilliget, u»d zu
dereu Vornahme die drei Fsilbictungeu auf
dcil

27. F e b r u a r .
30. M ä r z und
30. A p r i l l. I . .

jedesmal vou 9 bis 12 Uhr. binge
lichls mit dem angeordnet worden. dliL
die feilzubietende Realität bei der 1 uud
2. Fcilbictung nur um, uud übcr dcu
Schäpungswtllh ' bei de»- leyten Feilbic«
lung abl'r auch unter dem Schäpnngs.
werlhe dem Meistbietenden hiulange-
gtbcu lverde.

Das Schä'tUlügsvrotokoU. der Grnnd.
l'nchserlrakt uud die Lizitationsbedingnisse
tmmeu iu deu gewöhnlichen ?lmlsstuuden
hicrgcrichls eingeschen werden.

Laibach a», I5>. Iäxinr l8l'»4

(218 - : y Nr. s>«:!.

Edikt.
Von dem k. f. städl. beleg. Beznks-

gi'lichle zu Ncustadll. ivird im Nachhange
!̂<n dießgerichllichi'!! Edikle vom 22.

Sepleuiber l863, Z, 7079, hicmit be»
kannl gemacht, daß. nachdem zu der i»
der strecutionssache dc6 Hru. Dr. Nosixa
von Neustadll gegen Frauz Bobilsch von
Praprezhc l>cl«. l17 fi. «'. >. l-. alif
deu 25'. Jänner 1864 angeordneten 2,
Ztildlelung der Nealiläl 5>,I> Rkis.-Nr. 17
und 17'^2 "<l Gruudbuch Oalllwf kcin
Kaufiustigcr erschien, es bei der auf den

23. F e b r u a r 1864
augeordutttn 3. Feili'iclung mit dem
vorigen Auhauge sciu Verbleibe» l'abe.

ss. l, städt. deleg, Bezirksgericht Neu-
stadt!, am 27. Jänner 1864.

(307—3) Nr. .̂ 5>65>.

Edikt.
Vou dem l. k. Bczirksamle ssrailwurg.

alS Gericht, ivirl) hirmil bekannt gemacht:
Es »ei über Ansuche» der Vmccuz

Dietrich'scheu Erbeu, durch Dr. Louro
Tomau, vou Nadmaimsdorf gegen Alex.
Babizh uud Ursula Moschnik vou Michel,
stelleu N'egcu. aus dcm Urtheile vom
10. Iut t i 1843 schuldiger 7 l 4 fi. 36 kr.
(5. M. ". ^- <'" in die erckulive öffeut-
lichc Versteigerung dcr. der Lchtcru gĉ
hörigeil. im Grundbuche Michelstettcu
,̂ iil» Urb.'Nr. 9(; vorkommenden Drittel
l)ube !m gerichtlich erhobenen Schähungs.
werthe vou 111 fi. 45> kr. ^ . M. gc.
williget, und zur Vornahme derselben
die drtlFcilbilluügö'Tagsahungtn aus dcu

26. F e b r u a r .
1. A p r i l und
3, M a i k. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier-
amls mit dem Anhange bestimmt wor>
oen, daß die feilzubietende Realität nur
bci der lchlen Feilbictung auch unter dcm
Hchahungawerlhe au den Meistbietende»,
hlnlaugegeben ivelde.

D.'s Schättungsplotololl. der Grund
l'nchsnlrm't und die ^ilolwusbedingnissc

können bci diesem Gerichic iu den gc-
wödnlichcn Amtsstunden eingescheu werden,

ss. k. Bezirksamt Krainburg. alö Ge-
richt. am 21. Oklober 1863.

(205,-3) Nr. 4153.

Edikt.
Vom k. k. Bczirlsamte Krainburg.

alö Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Bartl

Urauzh. durch Dr. Burger, von .ttraln.
bürg gegen Antou Schiller vou Slrasisch
wegen, aus dem Vergliche vom 1,6.
September 1863^? Z, M42 . schuldiger
100 fl. öst. W. c : ^ . <!.', in die ĉ i>-
lutivr öffsntlichc Ve'lliligeruug^' dcr t^m
Lehteru gel'l>r!Vicl>j im Grundbnche der
Herrschaft Lak <̂!> Urb.'Nr. 2171 ^ . vor«
kommeudcu Ncalitat, sammt An» un.d
^ngchör im gerichtlich erhobenen Schäz
zungswcrlhc vou 25)0 ft. öst. W. geu'il.
ligcl. uud zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungs'Tagsatzungeu auf deu

23. F e b r u a r ,
8. A p r i l und
6. M a i k. I.,

iedcsmal Vormittags um 9 Uhr, in der
h. o. Gcrichtükanzlci mit dcm Auhauge be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Nealität nur l>ei dcr kplen Fcilblelung
auch unter dcm Schähungswerlhe au den
Meistbietenden hintangrgeben werde.

Das Schähuligelprotololl. der Grund»
buchsmracl nuo die Li^ilationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlsNundc» eingesehen wcrdcn.

ss. k. Bezirksamt Kirainburg. als
Gericht, am 10. Pczemlvr 1863.

(219^3) ''' ' ' " ^Nr75847

Edikt.
Vom k. k. städt. beleg, Bezirksge«

richle zu Neusladil wird im Nachhang.»
zlllu dießgerichilicheu Edikte vom 16
Oktober 1863. Z. 7795 . hiemit l>e.
rannt gemacht, daß. nachdem zu der in
der Encnlionssnche des Herrn Vineenz
Mari» '.wn Nl'uslodtl, durcb Herrn D'.
Rosi.m. grneii I.^ob Koslcuzher vou
Froschdorf i>.,(i. i<)5> fi. ... 5. .,. n»f
deu 25>. Jänner 18<>l augeordneleu l .
Feilbltlung seiu Knufinstiger erschien, es
bei der auf deu

2^l. F e b r u a r uud
:;<>. M ä r z l861

angeordneten 2. und .'l, Feilbielung ,nit
dem vorigen Anhange sli» Verbleibe,,
babe.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neu-
stadll. am 36. Jänner 1864.

'<M-i i) ' Nr7'l< l̂.

Edikt.
Vom k. k. städt. deleg. Bezilksgerichte

in Laibach wird hiemit bclannt geniacht:
Es sei über Ansucheu der k. k. Finanz»

Plokm'<itur iu Laibach, noin. oeS ft.
Äerars uud deS Grundentlastungsfoudes.
>» die nekulioe öffeulliche Versteigetuua.
der. den» Johnun Perschiu juu. von Jgg.
dorf gshöriqen. im Gruudbuche Sonegg
" ' ! . Urb.-Nr. 177. Nektf-Nr. 144. vor«
kommenden, gerichtlich anf.'i20 fi. 40 kr.
bcwrrthcten R.alilät.' zur Einbringung
des Nnckstaudes an l. f. Slenrr, Grnud-
ent!astungs.,Erskl,lions. und Perzenlual-
gebührcn. uud politischen Erekulio-ibkostcu
aus dem Ausweise ddto. 6. August 1863,
in, Gesammlbelrage pr 91 fi. 5)',.. fr.
sammt deu auf 17 fi. 9 kr. erwachsenden
Nealllckutio»ökoslcu bewilliget. und zu
deren Vornahme die- drei F.ilbietungö«
tagsayungcn ans deu

27. F e b r u a r ,
30. M ä r z und
30 A p r i l l. I . .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormillags,
in der Amlskanzlci mit dem angeordnet
worden, daß die feilzubietende Nealilät
bei der 1. uud 2. Fcilbietung nur »«"
und über den Schähuugswcrth. bei rer
Ictzteu Feilbictuug aber auch unler dc>u
Schähnngswmhr dem Mtistbietcurc»
hintangegebcu werde.

Das SchähungsprololoU, dcr Oilü'd»
bnchscNrall uud die Lizilalionsbedi»^
uisse köuneu in de» gewöhnlichen Aml^
stunden hiergerichlö ciugcsehcu lnsil""'

'l'aibach au, ^ Jänner l8t!4.


